
DIE BÜRGERZEITUNG FÜR MÖCKERN UND WAHREN 


Bibliothek in der Axispassage 
Zwei Jahre nach Schließung der ehemali ­
gen Stadtbezirksbibliothek Nord wurde 
am 5.0ktober 94 in der Axis-Passage eine 
neue Stadtteilbibliothek für die Bürger 
vo n Gohli s . Möckern und Wahren eröff­
net. Inmitte n e ine s Ensembles von 
DienstJeistu ngs- und Einkaufsmöglichkei­
ten hat sie damit e in op timales Domizil 
gefunden. Es ist zu erwarten , daß die 
Bibliothek zu einem weiteren alU"a kti ven 
Anziehungs punkt in der Passage wird. 
Die Axis-Passage - ein ,.Leuchtturm" im 
noch tri sten Grau von Möckern - ist gün ­
s tig an der M agistral e Georg-Schumann­
S traße gelegen und sowo hl zu Fuß als 
auch mit der SU"aßen- und S-Bahn leicht 
zu erreichen. Für Autofahrer bietet sich 
eine Parkmöglichkeit in der Tiefgarage 
an. Ohne Umwege können die Gohliser 
Bürger über die S-Bahnbrücke von der 
Kirschbergs tr<lße aus zur Axis-Passage 
gelaugen. Auf einer Fläche von ca. 500 
Quadratmetern stehen über 40.000 Medi ­
en - Bücher, Zeits chriften , CD's. Musik­
kassetten . Videos und Spiele - zur Auslei­
he berei!. Der Benutzer hat außerdem die 
Möglichke it, per Computer stadtwei t in 
den Beständen und TnfOlmationssysremen 
der Le ipziger Städti schen Biblio theken 
zu recherchie ren . D ie Ausgabe und Rück ­
nahme der Medien erfolgt per Co mputer­
verbuchung. Neben der Ausleihe werden 
künfti g auch Führungen und Veranstal­
tunge n 'durch di e Bibli othek angeboten. 
Partner der Biblio thek sind dabei sowohl 
die Schulen und Bürgereinrichlungen des 
Stad tteil s al s auch d ie Buchhandlung 
.,Rijap··.Der Bürgervcrc i 11 M öckem-W ah­
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ren ist an einer fruc htbringenden Z usam­
menarbeit inte ress iert. da dies zum einen 
immer z weckge bundenen Charakter trägt 
und zu,n andere n zur kulturellenEntwick­
lung im Stadtgebie t auf höherem Niveau 
zielt . Das besondere kullUrelJe Angebot 
der Axis - Pass age wird auc h die 
Bibli o the ksa rbe it be reichern . Die 
St.adtteilbibliothek hat für se ine Besucher 
täglich (außer Sa u. So) von 10- 18 Uhr 
geöffnet. Die Benutzu ng ist kos tenlos ! 
Mit der Erö ffnung der Bibliothek hat der 
Stadtte il M öckern wieder eine stationäre 
Einrichtung. D ie Nulzer der Fa hr­
bibliothek. Halt estelle ..Huygensplatz", 
können ab 5. Oktober mit ihrem Leseraus­
wei s die Dienste der neuen Bibliothek in 
Anspruch nehmen. 
Den Bürgern aus Wahren, denen der Weg 
bis zur Axis-Passage zu weit ist, steht die 
Fahrbibliothekk weiterhin zu den gewohn­
ten Öffnungszeiten - abe r an eine m ande­
ren StandOr1 : in der Georg-Schumann­
Str. 336 (gegenü ber vo m Supennarkt) ­
zur Verfügwlg. 
Besuchen Sie unsere neue Einrichtung 
Sie werden überrascht sei ll ! 
Reddmallll , Städt. BibliothekeIl 
C. Schiitz, BV 

Sie lesen in diesem 
Viadukt u.ao 

• 	 S. 2 und 3 
Das war ein Fest! 

• 	 S . 4 
Die Wahrener Dominikaner 

stellen sich vor 

• 	 S. 5 
Sport in Möckernj Wahren 

• 	 S. 6 
Meues aus den Schulen 

• s. 7 
Eine Bank eröffnet 

• s. 8 
Wer knackt den nächsten 

Jackpot? 

• s. 9 
Geschichtliches 

• 	 S . 11 
Baustellen, Ordnungsamt 

und besorgte Bürger 
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IN EIGENER SACHE 

Bürgerberatungssläne in der Karl-Helbig­
Straße 15, 04 159 Leipzig 
Te lefon und F" 4 77 72 26 
Sprec hzeite n: Mo - Da 9·18 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

Zu e inem Spaz ie rgang e ntl ang de r 
~ Stahmelne r Str. / Friedrich-Bosse-Str. am - 23. Oktober 94 lädt der Bürge rve re in 

Möcke rn-Wahren alle Bürger recht 
herzlich ein. 

Beginn: 10 Uhr 
Treffpnnkt: Straßenbahn­
ha]teslelJe Slahmein 
Führung : HelT Haustein, 
StadUei Ihistoriker 

Der ßürgerverein Möckeru -Wahren 
lädt alle Mitglieder zur Mitgliederver­
sammlung am 7. November 94. 19.30 
Uhr in das Sportcasino auf der August­
Bebel-Kampfbnhn , G.-Esche-SI'" 33, e in . 

Zu Gast 
in der BV-"Stammtisch" -Runde am 
18. November 1994, 19.30 Uhr. iSi Tho­
mas kJ nlor Prof. Georg Chri sroph Biller. 
Am 9. Dezember, 19.30 Uhr begrüßen 
w ir Stadt rat Friedrich Magidus. Zu den 
Veranstaltunge n sind alle interessie rte n 
Bürger he rzlich einge laden. 

Einladung 
Am 28. Oktober 1994 in der Zei t von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr fii hn di e 39. 
Grundschule ' (Gustav-Kühn-Srr. 1) ge­
me insam mil dem Hort e inen ..Tag der 
offenen Tür" durc h. Daz u ~ind a lle Kin­
der, Elle rn und Verwandle herz.lich einge­
laden. 

Schmidlchen, HortLeilerin 

Impr~,um: VI.... OUKT - Oie 6 Urger,dlUnS rd, M/)clem und 

Wahren · Nr. l l . OkJo\"' , 1994 _ HtrQu,:;c8c~n ,-um Durg.".. 

,·ereu. Mb.:kem , Wahren e V . K.roo!lSl rolk> J. ()J r 59 L,Il... Tel . 

JTl12 2~ . ....cr:ml'"-onl ic ... r· Michae l ) Weic~n , ~rd.k lion: 

Buro dt! BII!'iC1"l'ereiJl1. C. Sc:hmt . Drod Drul"Ir.JlUlh o 

FI"l"hl\51tl n ' AuOa);e: 10000· ..\'i3d u~l " ( t$II,'C""' il\l 6m,r iJ.. 

.....;«1 kOlotelllo. verteilt Zu~nd, 9 O~ilH.i, 
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STAOTIEILFEST 
••
• am 10. September 
•
•
••
•
••• 

•
•
•••••••• • Zum 2. Stadue ilfest des BOrger­•• vere ins Möckem-Wahren e. V, am 10. 
• Sep tember war mächtig was los. Je­•• der, der dabei war, wird es gern bestä­• ti gen. •• Um 10 Uhr begann der Tag mi t•
• e iner Führung durch die Gnaden­
• kirche , gele ilel durch Kirchen­•• historiker Dr. Gerhard Graf. Danach 
• wurde das Fest auf dem Sc hulhof der •• 58. Gl1Jndschule eröffnet.• Von diesem Zeitpunkt an gab es •
• für Kinder ein volles Programm, auch • 

wenn durch das schlechtc Wetter am •
• Vorrn illag a lles langsam anlie f.• 

••
••••
•••
••••
•
•••
•• Felix beim Malen 
•• Einc KindersIrecke lud zum Ma­•
• len. Schminken. Basteln , und Gips­
• masken anfertige.n ei n. Am Nachmit­•• cag präsentierten Gösta und Willy• .,Lieder, Puppen und Geschichten". •• Und die Tanz.mäuse boten ihr Pro­•
• gramm dar. Um 15 Uhr fiel der StaI1­
• . schuß zum .. Großen Seifenkiste nre n­

nen", 

Niemand mußte Durs t und Hunger •
• leiden, da auf dem Schulhof allerle i 
•• 

~.." 

Getränke und leckere Speisen verabreicht 
wurden. Außerdem boten ortsansässige 
Händler auf dem Opferberg ihre Waren 
fe il. 

Zum Hasen wurde dieses Mädchen geschminkl 

GS 

Gipsmasken fertigte Kai Weinhold mit seinen Helfern 
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• Wer denkt. daß die Vorbere itung und Dllrchführung vo n so 
einer Sache nur Freude m,lc hL , hat noch kein Fe.~ [ organisiert. 

Das zeigte sich schon inder crstCIl Phase, in der s ich überhaupt 
erst einmal ein paar finden mußten, die für andere etwas 
machen wollten. Es ging weiter mit der Ablaufplanung, Ge­
winnung von PaI1nern . Übernahme von Aufträgen und Verant­
wortlichkeiten. Manchmnl überwog di e Mühsal und einigevon 
uns frag ten sich: wofür mach ich das eigentli ch? 

Pricke lnde Startalmosphäte beim Seifenkistenrennen 

Dann war der Festtag endli ch hera n­
gekommen und dunkle Wolken es zogen 
heran und es kl app te das Eille und Andere 
nicht. Dazu plagten manc hen von uns 
SicherheiLsbedenken, schlechte Rat­
schläge und Lampenfieber. 

Aherwir li eßen un s ni cht irre machen , 
glaubten ganz fes t an schönes We tter und 
viele fröhli che Menst.: henges ichter . Und 
weil am Ende das doch gell au so einge­
(roffen war, wollen INi r nächsles Jahr Ull ­

bedingr wieder mitmachen. Haben Sie 
auch Lus( bekommen'! 
Harrmut SeyJarr, Vorstand Bürgerverein 
M/IV 

Ein voller Erfolg war die Lokausstellung 
im Bahnbetriebswerk Wahren. Über 
Tausend kamen und fUhren mit . 

Soundcheck bei den ,Firebirds , mil den ersten Unzern 

Auf diesem Wigl dank." wir: 


dem Kuiluraml leipZig sowie dem Releral lür Kullur beim AegiefUngs· 


präsidium: Fa. Pones, Orogene lautmer, Fa. Sact1se. ALEXANDRINA. Fa. 


Müller (Ei lertburg). Handelsagenlur F. Teubel, Fa. Kowalczyk (Süßwaren) 


lile-MarktiMalsctliavelli. Frau UnverrIchI (GetränKe) allen Beleiligtefl von 


der GnadenkircM: PI. Dr. Schlelnilz. Kaniorlr, R. RalZmann, Jugendlichen 


der KJG utld dem Gipsleam des Dienslagkreises: Herrn Dr. Gral: 


Werk 2 und Boxring Alias; den Sponsoren: Baumberger & Co, Ayk·Sonnen. 


studio. Fa. Marlon. Fa. Oelsner: Fa. Adam & Hecker, der Puppenbuhne 


Gösla & Willy, der Sladlleilband·.The Fire~rd S ', Frau Schneider ulld Herrn 


Kolbe, 58. GS, Herrn Slorek und der ArbeilsgemelnSCIlah auf der Augusl· 


Bebel·Kampfbahn sowie der Deulschen Bahn AG 


den Vereinen: TSV 1893 l eipzig Wahren , GSV Leipzig 1901, lCA 


den Firmen Elektro·Hanns, Geb!. Wachrief und Hans Kaiser 
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Der Dienst am Menschen ­
Maxime des 
Dominikanerordens in 
Leipzig-Wahren 

Die kleine weiße }(jrche in der Georg­

Schumann-StI. 336 ist jedem Wahrener 
bestens bekannt (siehe auch Viadukt 
Nr.4). Daß sich in den Gebäuden neben 

der Kirche noch ein Kloster verbirgt, wis­
sen wohl die wenigsten. 

Im Jahre 1229 wurde in der Innenstadt 

Leipzigs ein Dom inikanerkonvenl ge­
gliindel. Bereit s zwei Jahre später begann 
man mildem Bau einer Klosterkirche , der 
Paulinerkirc he (späLer Uni vers itäts­

g kirche), Infolge der Reformation wurde 
~ der Konve nt aufge löst; die Dominika ner 

~ verließen die Stadt. Erst 700 Jahre nac h , ~ 
der Gründung, also im Jahre 1929. kam 
wieder ein Dominikaner, Pater Vikwr 
Broyers, nach Leipzig, um ein Klos ter zu 
gründen. Er kaufle im Auftrag des Ordens 

das Grundstück an der Halleschen Straße 
(jeLzL Georg~Schumann~StJaße) Nr. 336. 

Damals slande n do rt zwe i Häuser. das 
heutige PfaJTamt mit Anbau. Somü war 

der Grundstein zur Klo~tergründung ge­
legt. Zwnr ersch ien dem Orden die Lage 
sehr ungüns t.ig, da man sich vom Ur­

sprung an immer in den Zentren der Städ­

te a~siedelte , aber die Wahrener Katholi ­
ken , die bis dahin ihre Messen in de r 

Schule nm Opferbe rg abhiehen, waren 
sehr dankbar. Nun gab es eine kle ine Ka­

pelle in dem Kloster. Dort wurde der Got­
tesdienst gehalten. Zur NS-Zeit erwie s 

sich die Lage des Klosters als äußerst 
v0l1eilhafL Pater Aurelius Arkenau , zu 

dieser Zeit Hau soberer des Klos ters. bot 
über 100 Juden e in Versteck und brachte 

sie in Sicherheit. Antifaschisten, C hri­

Slen, Kommunis ten. Sozialdemokrate n 
fanden e benfalls Un terschlupf und Hilfe 
im Kloster. Es wird bezeugt. daß Pater 

Aurelius das Kind einer jüdische n Mutter 

taufte. um es vor dem Zugriffder Nazis zu 
schü tzen. Dr. Zeigner, der spntere Ober~ 

bürge rmeislerder Stadt, fungiene bei die­
ser Taufe als Pate. . 

Nach dem zweiten We ltkrieg kame n 

vie le Flüchtlinge aus dem Osten , dan.mte r 
viele Katholiken. Bald SChOll zählte die 

Gemeinde 2000 Mitglieder. An den 

Sonntagen mußten fünf Gottesdienste 
geha lten werden. 

1951 kam Pater Gordian Landwehr 
nach Wahren , der sicb un verzüglich um 

den Bau e iner " Nolkirche" bemühte. 

Nach vielen Problemen ge lang es ihm, die 

Domin ikalle rklos te r 

Pfarrkirche SLAlbert errichten zu lassen. 
Am 30.10.1951 fand die Grundsteinle­

gung statt. Die Einwe ihung eliolgte am 
16. 11 . 1952 durch Bischof Heinri ch Win­

ken von Dresden. 1m März 1953 wurde 
die Lokalkaplanei Wahren zur selbst­

ständigen Pfarrei erhoben. Sie umfaßI das 
Gebiet Möckern, Wahren, Stahmeln. 
Lützschena, LindenthaI und Breitenfeld. 

Im Laufe der Jahre lrate n junge Interes­
senten in den Orden ein. Der Dominika­

nero rden in Leipzig-Wahren ist bis heUle 

die e inzigste ,.Niederl assnng" auf dem 
Gebiet der ehemalige n DDR. Mit dem 

02.02.1994 hat sich die Ordens­
gemeinschaft der Dominikannerinnen 

von Bethanien aus Personalnöten mit der 

Dominikanerprovinz Teutonia für Nord­
und Ost.deutschland (Träger des Klosters) 

zusammengeschlossen. Se ither venich­
te n Schwestern und Brüder gemeinsam 

Die nst am Menschen. S ie arbe ite n als 
Fami lie nhe Iferinnen, Sozialarbeiter in­

nen. Seelsorger für Po lize i- und 
Bundesgrenzschutzangest.e llte und Inhaf­
rierte. Später sollen-auch Gäste ins Klo­

ster kommen können. Bei den momenran 

baul ichen Gegebenheiten fehlt leider der 
Platz. Die Schwestern und Brüder hof­

fen. diesen Mißsrand bald beheben zu 

können 
MOerlel, BV 

Schwestern und Brüder der 

Ordel1sgemeinschajt in Wahren 


http:ung�nst.ig


Bei SV Victorla : 

Tolle Frauen! Begeistertes 

Publikum! 


Seit August trainiert bei der SV 
Victoria eine Fraue nmannschaft. Auslö· 
ser zur Gründung einer solchen Mann­
schaft war ein Freundschaftsspiel zwi· 
sehen SV Lipsia (Frauen) und 
fußballbegeislerte n Fraue n und Mädche n 
allS Möckem zum Pfingslsportfesl des 
Vere ins . 

Jeden 	 Montag treffen sich die 14 
Frauen zwischen 14 und 34 Janren ab 
17.00 Uhr zum zweistündigen Training. 
Der Tm iner. Hel,. Gerhard Meyer (49 Jah­
re). lehn die Frauen das Fußba ll spielen 
von der Pike an, denn nur eine Frau hat 
schon einmal aktiv Fußball gespielt . 

Die Beziehungen zum Fußball , die 
Motivation zum Fußba ll spielen ist bei 

den Mädchen und Frauen breit geflichert . 
,.In meiner Familie spielt niemand Fuß­
ball", sagt Sandra, die JUngste des Teams 
und f<ihl1 fon, "mir macht es e infach 
Spaß. Und ich habe etwas vor. " Vorbilder 
hat -,ie (noch) nicht. Die Mannschaft o ri­
enöert s ich an de r erfolgreiche n 
I.Männermannschaft des SV Vicrori a. 

Das Zuschauerinteresse bei Spie le n 
der Frauen is t sehr hoch. Doch leider war 
auch die leezte Niederlage gegen den SV 
Azubi (1 I :1) sehr hoch. "Wir müssen 
noch viel lernen!" , sngt· die Torschützin 
des Ehre ntreffers (A nja). Zum nächsten 
Spiel. am 5. November. l4 .00 Uhr, gegen 
Post SV (Jugend) wi rd man Fortschritte 
bei SV Victoria-Fraue n bestaunen kön­

nell . Man hofft natörlic h wieder auf regen 
Zuschauerzuspruch. 

Der Mannschaft fehlt es bedauerli­
cherweise noch an e ine m Sponsor, der 
den weiteren Trainings- und Spielbe trieb 
durch 	 finanzielle Un ters tützung absi­
chert . Wer helfen kann und will , wende 
sich bine an de n SV Vict~ria, Sportpl atz 
Weuinbrücke. Marie nweg 2, 04 159 Leip­
zig. Telefon 5 66 29 99. Unter diese r 
Adresse könne n s.ich auch weitere [nte r­
essentinnen melden, die Mannschaft ve r­
stärken wollen. Wir wünsche n de n Mäd­
chen und Frauen des SV Victo ria vie l 
Erfolg. 
M.Oertel,BV 

Sportangebote des TSV 1893 
Leipzig·Wahren e.V. 

Zur Zeit besteht die Mög lichke it , 
beim TS V 1893 in 13 Sektione n sportlich 
akti v zu werden. Angeboten werden: 
Allgemeinsport, Billard. Fußball (mi t 
Nachwuchs) . Gymnastik, Handba ll (mit 
Nachwuchs) , Kanu , Kegeln , Kraftsporr, 
Laufgruppe, Rygby (mit Nachwuc hs), 
Tennis (mit Nachwuchs), Tischte nnis, 
VolleybaJJ . 

Der TSV is t auch für ande re Sportar­
ten offen, soweil die Bedingungen dafür 
gegeben sind. Inreressenten können sich 
jederzeit melden. Nähere AuskUnhe er­
teilt die Geschäftsstelle des TSV 1893 
Leipzi g-Wahren e . V. nuf der A ugust·Be­
bel-Kampfbahn, Gusta v-Esche-S tr. 33, 
041 545 Le ipzig (Te l.: 5845 57). Sprech. 

FraJ.lI!1Jfil/lboUn lOlulschoji 
SV Vic,oria 

ze it des Vors landes ist monrags von 17 bi s 

19 Uhr. 

Weitere Sportangebote im 
Stadtteil 

(Ansprechpartner stehen während der 
angegebene n Trainings.zeiten bereit) 
Badminton für Erwachsene 

Motor Gohli s Nord: Sport halle 
Möckem, Georg-Schumann-Straße 209, 
frei lOgs 18.30-21.30 Uhr 
Basketball für Jugendliche 

WSG Gohli s: Sport halle Möc kern , 
Georg-Schumann-Straße 209, montags 
17 -20. donnerstags 17·20 Uhr 
Judo für Kinder und 
Jugendliche 

SV Stahmeln : Pau l-Robeson-Schule, 
Jungmannstraße 5, dienstags 17- 20.30. 
fre itags 17 - 19.30 Uhr 
Popgymnastik für Erwachsene 

SG Einheit: 69.Schule, DiderOfSlr. 37, 
minwochs 19 - 20 Uhr. Paul-Robeson­
Schule, JungmannsLraße 5, montags 
17.45 · 1845Uh, 

Handball für Mädchen 

Die SG Motor Gohli s-Nord Le ipzig 
e.V. sucht Mädchen im Alle r von 8 bis 14 

Jahren. die gern Handball spielen möc h­
ten . In[eressen ten können sich mittwochs 
ab 16.30 Uhr in der Spolthalle der 
70.Grnndschule (am Eutrit zscher Markt, 
Geihe lstr. 74) be i Herrn Teubner me lden. 

LEIPNITZ C, KLENKE 

• Schrott und Metalle 

• 	Containerdienst 


für Sperrmüll 


und Bauschutt 


Mühren~roße 1 

Te l./Fo)!; : 
(034 1) 5 1377 

• 	Ankauf von Duntmetall 
In Rabutz 17 

OHnungszelren: 
Mo-Fr 7-15 Uhr + 
jeden 2. 50 8·12 Uh r 

04469 5tohmeln ",-..., 
~~~ 

http:17-20.30
http:18.30-21.30


Adressen + Veranstaltungen 

Bibliotheken: s. S. 1 

Galerie 

GALERIE ARTeFAcr 
041 59 Leipzig, G.-Schumann-Str. 225 a, 

Tel.lFax: 5 64 1629, Öffnugszei ten: 

Di - Fr von 13 - l8 Uhr und Sa 10 - iTUhr 

Ausstellung ': vom 27. 10 -3 .12.94 

Frieder Heinze: Neue Arbeiten, Malerei, 


Zeichnungen und Keramik 


Kircl1~n 

Ev.-Inth. Gnadenkirche Wahren; 
Rittergutsstr. 2, 04159 L., TelA 61 1-850 

~ 
~ Ki rchweihfest 29. - 30.10. 
~ 29.10. 14 Uhr PosuUlienblasen m it Bläsern 
....... aus Fallingbostel '" 
~ 17 Uhr Laternenfest 

30. 10. 10 Uhr, Musikalischer Gottesdienst 
mit den Kantoreien Pallingboslel u. Wahren 
27.1 1.10 Uhr. Familiengottesdienst zum 
I. Advent 
18.12. 17 Uhr Weihnachlsliedersingen zum 
4. Advent 
24.12. Heiligabend 15 u. 17 UhrChris[­
vesper mit dem Wahrener Krippenspiel, 
24 Uhr Mittemachts meue 

Weitere Angebote können erst kurz vor d~m 
Fest bekailntgegeben werden ,.da die 
Gemeinde mit ihren Möglichkeiten wegen 
der komplexe:n"Sanierungsmaßnahmen 
äußerst eingeschrän.kt ist. 

Ev.-Iuth. Auferstehungskirche Möckern, 

G_ -Schumann-~tr_ 198,04159 Lpz., 

Tel. 59 23 26 

Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr 

24.1 2.15 u. 16.30 Christvesper 

Öffnungszeiten der 

Schwimmhalle Mitte 

Kirschbergstr.ße Tel. 
 i585 2640 

-,<;J~ 
~~ ......,.. -. 

~ "-
Die Schwimmhalle Miue . hat eine neue 

Wasseraufbereitungs- und Desinfektions 
(Chlorgas)anlage und neue ÖtTimngs­
zeiten: 

Mo 6.30 - 8 Uhr 
Di 17c21Uhr 
Mi 6.30 -8u.14 - 2I Uhr 
Do 18 - 21 Uhr 
Sa 8- 14 Uhr {Warmbaden) 

Einrritt: E~achsene 5 DM , Kind~r und 
Ermäßigte 2 DM, Frühbadestuilde 2 DM 

··Badezeit ist unbegrenzt! Kassenschluß: 
inuner I SM., Badeschluß: 15 min vor 
Ende der Öffnungszeit. .- Viel Spaß im 
warmen Naß wünscht allen Badelustigen 
und Schwimmern C. Schütz, BV 

Neues aus den 
Schulen des 
Stadtgebietes 
Projekttage am Heisenberg­
Gymnasium 

Bereits zum 3. Mal führen wir an 

unserem Gymnasium in der Woche vor 
den Herbstferien Projekttage durch. An­
geboten werden über 40 Themen, die von 

einzelnen Altersgruppen, losgelöst vom 
Klassenverband, zu gestalten sind. Exkur­

sionen ins Deutsche Museum München 
und zum Werner-Heisenberg-Institut, ins 

Westerzgebirge, ein künstlerisches Prak­
tikum im Elbsandsteingebirge, Chor­

lager, Theater- und Sportprojekte, Engli­
sche Literatur, Projekte m der 

Kulturfabrik Werk Ir Connewitz und im 
Stadtteilzentrum ANKER e,V. sind nur 

einige Höhepunkte der fünftägigen Ar­

beil. 
Am Mittwoch, dem 12.10.94 - dem 

Tag der offenen Tür - war es den Bewoh­

nern von Möckern und Wahren und vor 
allem den Eltem möglich, die interessan­

ten Resultate der Projektwoche zu besich­

tigen. 
Der t2.10. war noch ein weiterer Hö­

hepunkt in der Geschichte unseres Gym­

nasiums. Die von der Leipziger Stadtver­
ordnetenversammlung bestätig[e Na­

mensgebung wurde .in einem Festakt am 
Abend in der Aula unseres Gymnasiums 

feierlich begangen. Dr. SalIer vom Wer­
ner-Heisenberg-Institut in München hielt 

die Festansprache. Eingeladen waren ne­
ben Eltern, Schülern und Lehrern unseres 

Gymnasiums auch Vertreter des 
Regierungspräsidiums, des Oberschul­

amtes, des Schulverwaltungsamtes, der 
Universität Leipzig, Vertreter von 
Heisenberg-Gymnasien in Deutschland, 

Schulleiter umliegender Grund- und Mit~ 

tel schulen sowie von Gymnasien und ehe­
malige Abiturienten und Kollegen. 

Dnrch mehrere Rekonstruktionen, ei­

ner Schulteilung und späteren Zusam­
menlegung sowie der komp1enen Auflö­

snng am Ende des Schuljahres 1991/92 
fehlen uns nahezu alle Doknmente zur 
Schulgeschichte in den vergangenen 100 
Jahren. Wer kann he?fen? Rufen Sie uns 
an (59 2357) oder schauen Sie einfach bei 

uns vorbei. Ihr Name wird damit einen 
würdigen Platz in unserer Schulchronik 

finden. 
Dr. Ulrich Stein, Schulleiter des 
Werner-Heisenberg-Gymnasium 

In unserem Hort fühlen wir 
uns wohl 

Unser Hort befindet sich in der 39. 
Grundschule in der Gustav- Kühn-Stra­

ße 1. Tobias findet es "Klasse", daß wir 
nach dem Unterricht nicht in ein anderes 

Gebäude gehen müssen. Wir fühlen uns 
im Hort wohl - fast wie zu Hause. Es ist 
alles $0 gemütlich und für Kinder einge­
richtet. Mandy und Melanie sind von den 

Kuschelecken ganz begeistert, die es in 
jedem Zimmer gibt. Die Bauteppiche in 

den Räumen sind immer belegt. Dennis, 
Gunther und Paul haben viele gute Ideen. 

Am liebsten spielen wir in der großen 
fußbodenbeheizten Spielhalle. Wir kön­
nen uns mit lustigen Kleidungsstücken, 

Gardinen, Tüchern, Hüten und Schmuck 

verkleiden. Sogarein Spiegel hängt ander 
Wand. Mit großen bunten Bausteinen 

bauen wir uns eine Hütte. Christian freut 
sich, daß er Tischtennis spielen kann. 

Nach dem UntelTicht ist Jan gespannt, 
was es zum Mittagessen gibL Am liebsten 

essen wir Spaghetti. Unsere Eltern sind 
froh, daß wir täglich warmes Essen be­

kommen. Martin und Ciroline sind 
glücklich, daß die Erzieher viel Zeit und 

Verständnis für aUe Kinder haben_ Jeden 
Tag gibt es etwas anderes zu erleben. 

Johannes ist froh, daß ihm bei den Haus­
aufgaben geholfen wird und jemand da 

ist, der ihm etwas erklärt. Am Nachmittag 
können wir mit unseren Freunden ge­

meinsam spielen und uns aussuchen, was 
wir machen wollen. Die Erwachsenen 

nennen das "Offener Hort". An manchen 

Tagen fällt die Entscheidung ~anz schön 
schwer: Puppenspiel, Theater, basteln, 
Ballspiele, zaubern, Schach, Blockflöte 

lernen, Fußball spielen, malen, Schwim­

men gehen oder einfach "nur" spielen. 
Mathias und Anne gehen gern zum Ko­
chen. Die selbst zubereiteten Speisen 

schmecken besonders gut, manchmal 
besser als im Hort. Aber wir kochen uns 

nur das, was uns schmeckt. Wir sind ganz 
schön neugierig, wie unser Spielplatz 

aussehen wird, zu dem die Treppe schon 
fertig ist. Beinahe hätten wir vergessen zu 
berichten, daß unsere Schule behin­

dettenfrenndlich gebaut wurde. So kön­
nen zwei Kinder, die im Rollstuhl fahren, 

in unserer Schule lernen und mit uns im 
Hort sein. Für uns ist dies schon gar nichts 
Außergewöhnliches mehr. Wir helfen 

Sarah und Christian, wo es nötig ist. Aber 
meistens können sie alles allein. Sie sind 

nämlich sehr geschickt. 
Hortkinder der 39. GrundschuLe: Anne­
Katrin, Tobias, Melanie und Mandy 

http:12.10.94
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AOK-Geschäftsstelle 
Motteler Straße 8 
04155 Leipzig 
Tel. (03 41) 51 979 

Für Ihre Gesundheit 
machen wir uns stark. 

Oktoberfest am Viadukt 

Die jüngs te Geschäft sstelle der 

Dresdne r Bank in Leipzig wurde kürzlich 
im gläsel1len Service-Center am Wahren­
er Viadukt eröffnet. Damit ist die Bank in 

Leipzig mit 16 Zweigstellen vertre ten; im 
gesamte n Verantwortnngsbere ich der 

Niederlassung Leipzig ist e!l die 75. Stel­
le. Anläßli ch dieses Jubil äums lud die 

Dresdner Bank zum "O kto berfest am 

AOK Leipzig 

Die AOK­
Geschäfts­
stelle in 
Ihrer Nähe. 

Viadukt", in den G laspalast Georg-Schu ­

mann-SIr. 294 ein . Es bestand die Mög­
lichkeit, das ZweigsteJJen-Team und d ie 

neue n Bankräume kennenzulernen. Diese 
unter~che iden sich mit ihrer modernen 
archit ektoni schen Struktur aus Glas und 
Stahl reeht deu tl ich von einer andere n 
Ste lle, die di e Dresdner Bank ebenfall s 

erst seit Anfang September belegt. Ge ­
meinl ist damit das hisrori sche 

Schrödt.erhaus, Neumarkt 31-33, das jetzt 

die ehemalige Zweigstelle Schillerstraße 


beherberg t. Dieses alte Geschäftshaus in 


der Leipziger City wurde 19 L2 vom Ar­

chitekten Emi l Franz Hensel erbaut und 

nach dessen ursprüng lichen Planen re ­


konstruiert. Für die nächste Zeit plant die 

Dresdner Bank übrigens die Eröffnung 

weiterer Zwe igs tellen in Leipzig. So un­

ter anderem in der Bo maischen Straße, in 


der Landsberger Straße und am Thomas­

kirchho f. 

Dresdner Baflk 

Dresdner Bank kommt mit 
GriPS, dem neuen Angebot 
für junge Leute 

< 

~ Ab Anfang Ok.tober biete t di e Dresd- ~ 

ner Bank ein DienslJeiswngspaket spezi- ~ 
eil für junge Kunden an. Das Ko nzept mit 

dem Namen GriPS, der für Goldriehtiges 
Planung-System steht , enthält alles , was 
junge Leute in den JahJen zwische n Schu­

le, A usbi ldung, Studium und Beruf rund 
UI ns Geld brauche n. Dabei gelten besan­

. de rs günstige Ko nditio nen. GriPS iSI ein 

flexibles System, aus dem junge Leute 
nach ihren individuellen Wünsche n und 
Erfordernissen Bausteine zusamme nstel­

len können. Dieses Paket kann jede rzeit 
erweitert werden und paßt sich so den 
Ansprüchen der jungen Kunden an. 

Starten, Sparen, Anlegen und Finanzie­
ren- di e vier Eckpfe iler bei GriPS 
Starte n mit GriPS heißt, s ich als Schüler, 

A uszubi ldender l Student u.ä. ein kosten­
loses Konto e inrichten zu lassen, das Zin­
sen bringt, wie ein Sparbueh. Dazu ko m­

men dann - bei Volljährigkeit uridj e nae h 
individue ll er SiLuatio n- auch Euro ­

cheques. ec-Karte nnd Dresdne rCard. 
Darüber hinaus bietet die Bank den jun­
gen Ku nden an , ihre Bankgeschäfte auch 
per Telefon , über den PC oder über Da­
te x-J abzuwicke ln. Hinzu ko nunen flex i­

ble Sparangebote. Angebote zur Anlage 
vermögenswirksame r Leistungen, e rste 
Vorsorgemaßnahmen und ausgesuchte 
A nlagefonnen für junge Leute , die bereits 

über ein ge wisses Kapital verfugen. Im 
Rahmen von G riPS kann sich der junge 
Erwachsene selbstverständlich auch mit 
den VOlteilen der We npapieranlage vor 

all e m in Investmentfonds , vertraut ma­
chen. Die Dresdner Bank will mit G riPS 
ihren Bei trag dazu lei sten. daß gerade 
junge Meuschen mit we nig Erfahrung in 
finanzie lle n Dingen lerne n, mit Geld be ­

wußt und vernü nftig umzugehen. 
Dresdner Bank. Zweigstelle am Viadukt 



WER KNACKT DEN NÄCH· 
~ STEN JACKPOT? 
~ 
c 
< 
e.. 	 Seit zwei Jahren spie len wir Sachsen im 
~ 	 gesamtdeutschen Lono. Am 27. Sep tem ­

ber 92 wurden die althergebrachten os t­
deutschen Lortospielarten zorn letzfen Mal 
ausgespielt. 

Am folgenden Tag halle dann die deut­
sche Einheit auch das Lotto e ingeholt. 
Se il diesem Tag spie le n die Sac hsen das ­
se lbe Louo wie die Bayern , Schwaben, 
Ostfriesen, Rhe inländer; spielen Lono am 
Samstag, LOllo am M ittwoch und auch 
SUPER 6. 
August 1994 - das warder Moilat mit dem 
höchsten Jackpot seit es Lotto gib!. Man 
sprach vom höchsten Jackpot in Europa. 

In der 36. Ziehung teilten sich 4 Spieler 
bzw. Spielgemeinschaften 42 Mio DM, 
26 Spielteilnehmer konnren s ich über 
kn appe 800 000,- DM freu en. Einer von 

ihnen war aus dem Raum Eilenburg. Lot ­
to am Samstag -der gelbeFarbspiegel- ist 
am beliebresten bei den GlücksslIchenden. 

Höchster Spieleinsalz iSl die ,.Superklasse 
mir Jackpot", und damit ve rbunde n sind 
ho he Gewinnsummen. Man mu ß nu r 6 
Zahle n ankJeuze n, beim Syslemspiel je ­
doch dürfen mehr Zahlen gerippt werden. 

Gewinn! e in S ysre msche in. gibt es hö here 
Gewinnsumme n durc h e ine V ie lza hl von 
zusälzl iehen unteren Gewi nn klassen. Die­
se sind auch al s fe rt ige Glückslips nach 
Sternzeichen erhältlich.Und nUll noch ei ­

nige Neuigkeiten. Wer Freitag abends fest­
gestellr hat, daß er Lotm vergessen hat, 
kann noch am Samstag auf dem Leipziger 
Hauptbahnhof bis 10 Uhr oder in der 
Sächsischen Lotto-GmbH, üs(srr. 105, 
bis 10.30 Uhr sei nen Tip für die laufende 
Woche abgeben. 
Ab Oktober 94 gibt es neue Rubbellose zu 
1,- DM mit Motiven verschiedener Bau­
de nkmäler Sachsens. Ein Gewinnplan e r­
möglicht mehr Direktauszahlungen in den 

Louoverkaufsste llen. Ebenfallsstarte tdie 

[.,o/{Qf;eschäft am lI'ahrener Raf"au.~ - ein 
Gesc/liift mit Tradilirm I Fam. Schof<. 

Lo tto-GmbH im Oktober 94 eine neue 

Ak tion mit MdR 1- Radio Sachsen. Da 
müssen 4-Zeiler gereimt werden, 

"Mach Deinen Reim und sch ick' 
ihn ei n!" 

Te ilnahmekru1en erhäJt man in jeder Lotto­
verkaufsstell e. Täglic h kann man bei die­
ser Akt io n 200,- D M gewinne n. De r 
Hauptpreisste igt in seinem Wert auf 1000, ­
DM. Dann nichts wie ran! 

C. Schlitz. BV und G. Krerzschmar, 
LottO GmbH Leipzig 

yebr. Wäclitfer Leipzig Inh.Roland Wächtler 

Ihr Btennstoff-Fachhändler 
/ Feste Brennstoffe - ganztägig Hofverkauf 
/ DEAHeizöl 
I Entrümpelungen aller Art 

Psst- ... lieißer'Ii.p! ab sofort 

günstige Mengenrabatte 

Kirschbergstraße 33, 04159 Leipzig, <r! 0341 / 58 41 24 

_ 	 ~ _ Ihr Bürolachhändler seit 1907 

BÜROTECHNIK . BÜROEINRICHTUNGEN . TECHNISCHER KUNDENDIENST 

Arthur-Hoffmann-Str. 87 • 04275 leipzig • Bürotechnik 
Tel.lfo", 313661 und 312396 

o.~ Techn. Kundendienst 

Q Büroeinrichtung 

TRIUMPH·AIlt.fR - TOSHIBA ­

Service - Center 
& ho lzleitner 

Elektrogeräte 

Georg-Schumann-Str. 222 gut 
04159 Leipzig 

. <b 0171 / 4 530060 

Haushaltsgeräte, Kleinmäbel, Korbwaren, Kramstübchen, 

Texti lreinigung, Kopieren, Mäbel- und Innenausbau, 

Kleintransporte u.v.m. 

Beratung / Serv ice / Verkauf: M o - Fr 10 - 13 und 14 . 18 Uhr 


http:TRIUMPH�AIlt.fR


JUBILÄEN bei Post und 

Sparkasse in Leipzig-Wahren 

stehen ins Haus, auch das der 

Apotheke ist nicht weit ••• 

Jeder Ort, der "auf sich häli", besitzt 
eine Post., eine Sparkasse und auch eine 
Apotheke. 

1m Wahrener Rathaus befinden sich 
seit 1907 auch Räume für das Postamt. 
ehemals die "Reichspost" nnd später die 
"Deutsche Post" repräsentierend 
("Re ichspost" - keine m Staat war es bis­
her egal, daß das Postwesen in seiner 
Hand lag. Es gehör! m,E. zur Pflicht des 
S taates, daß die postali sche Kommunika­
tio n aJler Bereiche gewährleistet wird . zu 
erträglicheren Bedingunge n al s heute . 
und das für alle). 

Dem flüheren Lehrer Max Kohlmann 
isr die Nachricht zu verdanken, daß wir 
wissen, seit wann es in Wahren eine Post 
gibt: "Die im Jahre 1894 errichtete Post­
agentur wurde am I ,April 1896 in ein 
Postamr III umgewandelt" Das bcdeUlet, 
in Wahren gibl es nunmehr seil 110 Jah­
ren e ine POSl'ileli e. Wo s ie genau war, ist 
noch nicht bekann!. 

Für die Umwandlung der Agenlur in 
ein Postamt standen ab dem Jahre 1896 
Räume im Gebäude der "Alten Schule" 
am Opferweg zur Verfügung (da ab 1895 
Unterricht in der ..Neuen Schu.le", der 
heutigen 58. Grundschule, s taufand). Die 
" Kai serliche Oberpostdirektio n" halle e i­
ne entsprechende Anmierung genehmigt. 

Mit der Tndustrialis ienmg Wahrens 
sti eg der Postverkehr ebenfalls rapide an. 
Das neu erbaute Rathaus Wahren wurde 
deshalb vom Gemeinderat. so geplant, daß 
es die Amtsräumedes "Kai serlichen Post­
amtes" aufnehmen konnte. 1m Jahre 1907 
zog dann die Post dOrf ein und halle einen 

I. 

Die Wahl kann auf einen braven Hausgenossen . 

separaten Eingang, wie auch he ute jede r 
feststellen kann . Der Mietzins betrug für 
die ersten fünf Jahre. des zehnjährigen 
Mietvertrages 2650 Mk. jährlich, danach 
2800 Mk. , was auch der Gemeinde ange­
nehm war. Übrigens: Der Postamtsleiter 
wohnte gleich über dem Pos tamt, denn 
das Rathaus war zur guten Hälfte auch e in 
Wohnhaus. 

Das Sparkassenwesen war auch für 
die Gemeinde Wahren ein s lark inte res­
sierende r Faktor. Vereine, wie de r ..Ge­
meinnüt.zige Verein Wahren e.V.", halte 
bereits 1896 ein Gesuch zur Gründung 
einer Sparkasse an den Gemeinderat ge­
st.ellt. Dieser wollte aber noch etwas die 
Einwohnerenlwicklung abwarten und 
.. Erkundungen bei Sparkassen der Umge­
bung" vorne hmen . aber am 28.06,1898 
war es soweit: Der Gemeinderat be­
sch loß, "die Sparkasse ab 2. 1. 1899 ins 
Leben treten zu lassen". 

D.h., dieses Jahr existiell. eine Spar­
kasse in Wahren schon 95 Ja·hre ! Als 
"Cassirer" wählte der Gemeinderat Paul 
Hendel , der schon . seit dem 1. 1. J897 
Geme indehlss ie rer und RegistralOr war 
(der aus Eibenstock s tam me nde PauL 
He nde l wurde aufgrund seine r TÜChtig­
keit im Jahre 1902 zum Gemeindevor­
stand gewählt, was man bjs 1922 Stets 
wiederh olte). 2m Kontrolle wählte man 
den "Sparkassenausschuß", dem 6 Mit­
glieder angehötte n, drei davon aus de m 
Gemeinderat. 

Die Sparkasse nahm e ine erfreuli che 
Entwicl<Jung. 1907 zog sie ebenfall s ins 
Rathaus, wo wir sie noch imme r in den 
gleichen Räumen antrelIen . 19 12 haue 
sich das Einlegeguthaben um ca. 2Millio­
nen Mk. erhöht, 19J4 hatte es einen Stand 
von rd. 15 Millionen Mk. erreicht . Mit der 
Eingemeindung nach Leipzig am 
1.1 . 1922 wurde aufgnmd des Vertrages 
mi tde r S tadt Leipzig die Spark assensteile 

TIPS zum Haustiezrkauf: 

Wahren für "dauernd belassen". Die kom­
munale Bezogenhei t de r Sparkasse s i· 
chene ihr das Ve rtrauen aller Sparein­
leger. 

Die "Minerva-Apotheke" in Leipzig. 
Wahren, gleich neben der Straßenbahn· 
Endstelle , hai se il e twa zwei Jahren innen 
ein neues Gesicht. Die schöne Tür wieh 
e i ner Selbsl.öffnungspforte und die Stufe n 
wurden nac h inne n verlegt Und seil wann 
gibt e s die Apotheke? Ge nau seil de m 4 . 
März 1916. Da legte der erste Apotheke r 
Paul Nöbel die Eidesformel gegenüber 
der Amtshauptma nnschaft ab. 

Der "Streit" um die Ansiedlung einer 
Apotheke ging bereits seit etwa 1900. 
Immer wieder erfUllle Wahren die Soll· 
zahlen an Einwohnern nicht. Anträge 
wurden immer wieder abgelehnt. Erst 
nach einer Petitio n fl ll den Landtag gab cs 
Aussichten. Der BauausschnB beschloß 
den Bau des Apotheken- und Wohnge­
bäudes, und de r Gemeinderat bestätigte 
den Wunsch des Apoche kers Paul NöbeL 
es an der Ecke HalJesche Straße! 
Schmuckplatz zu errichten, auf dem jetzt 
der Gemeinde gehöre nden Gelände der 
e he maligen Kö nigschen Ziegelei . Und es 
ist ja ein slanliches Gebäude geworden, 
von dessen Balkonen o flmal s zu Weih­
nachten und Sil vester Blasmusik ertÖnre. 

Es gab Pläne zum Einbau eines 
Kohlenaufzuges, auc h einer zentralen 
Staubsau ganlage - aber das lehnte der 
Gemeinderat ab - zumal inzwischen der 
I.Weltkrieg ausgebrochen war. Die Ar­
beiten am Bau wurde n als Notslandsar­
beiten ausgefühl1. Deshalb wurde auch 
von einer Richtfes tfeier im Juni 191 5 ab ­
gesehen und die geplanten LOO Mk. an die 
Kriegs- Volksküc he abgeiiefell. Bald 
kann also auch die Apotheke ihr JOO. 
feiern. Die jerzige Inhaberin, Frau Dr. 
Matthes, wird's sc ll on richten. 
S. Hat/stein. BV 

. .. oder auch auf einen Freund in einsamen Stunden fallen 

2. 




Veranstaltungen des 
Wissenschaftszentrums 
Leipzigl Förderverein e.V. 

in eigenen Räumen, Goldschmidtstr. 26, 
04103 Leipzig, Te l. (0341 )9 60 06 74 

18.10.94, 17.00 Uhr 
Mieteu 9S • Was steht ius Haus? 
Bürgerfon1m mit Stephan Klein von der 
Heimvolkshochschule Dübener Heidee. V. 

25.10.94, 16.30 Ullr 

Interkulturelle Aspekte im Umgang 
mit Persönlich-keit und Werk Griegs, 

~ Prof. Dr. Hclla Brock, (mit musikali­

~ sehen Be ispielen) 

> 

~ 26.10.94, 18.00 Uhr 
- Praktische Ökologie, Regioualisierung 

uud Dezentralis ierung- Podiumsdis­

kussion 

26.10.94, 17.00 Uhr 
Tausch von A nsichtskarten 

vom 8. 11 .-22.12.94 Auss tellung über 
..Alfred Adler", Begründer der Individu­
alpsychologie 
Bedingun.g: kostenlos 

Pressemitteilung 

der Stad t Leipzig, We iterbildungs­

beratung 
Die Berawngsslelle für Weite rbildung 

der Stad t Leipzig ist umgezogen. Sie be­
findet sich in de r Volkshochschule. 
Löhrstraße 5 (Haupteingang). 
Die Beratungen finden nun in den neuen 
Räumen in der 2. Etage . Z immer 213/214 

zu fo lgende n Beratungsterminen statt: 

Mom<lg 9 - 14 Uhr 
Dienscag 9 - 19 Uhr 
Millwoch 9 - 12 Uhr 
Donne rstag 9 . 17 Uh r 
und nac h Ve reibarung 

Wir beraten S ie koste nlos über oligeme i­
ne Bildung und Freize it. Sprachen. beruf­
liche We ite rbildung, Umschulung, schu­
lische Abschlüsse und 2. Bildungsweg. 
Voranmeldungen bitte unter der neuen 
Telefonnumlner (0341) 9 80 02 91. 

• 
Anerkannter Festbrennstoff-Fachhandel 

. Hans Kaiser ~ 
Containerdienst + Fuhrgeschäft 

liefert Festbrennstoffe nach BlmSchVO 

li efert Sand - Kies · Verfüllmaterialien 

entsorgt für Haushalte und Gewerbe 
entrümpelt Haushalte nach Absprache 

Geo rg·Schumann·Str. 327 · 041 S9 Le ipzig · Il> / Fax 59730 
Öffnungszeiten~ werkrags 9 

Aufbruch zur Demokratie 

Wir erhie ll en di e Einladung, uns üm 9. 
Okrober, dem Tüg des Aufbruchs zur De­
mokral ie , als Biirge rve rein zu präsentie­
ren. Se lbstverstä ndli ch kamen wir dem 
Aufru f nach. 

Zu unserer Freude he le iligte s ich ge­
me insam mit uns das Walle r-He isenberg ­
Gymnasium in Möckem. We nige Tage 
vor de r Name nsgebung machte der Dire k­
tor Dr. U. Ste in auf Aktuelles im Gymna­
sium aufmerksam. Als Ort der Präsenta­
tion hatte man erstmalig den N iko­
laikirchhof vorgesehen. Dieser Ort war 
mitBedacht gewählt worden. gingen doch 
vor .') Jahren von der Nikolaikirche die 
Friedensgebere mit anschließender De­
monstration rund um den Ring aus, also 
Dinge. welche d ie ganze Welt änderten. 

Ca. l5 Vere ine nahme n ebenfalls die 
Einladung an und ware n vertreten. Für uns 
war es ein interessanter, ungezwunge ne r 
Erfahrungsaustausch. Zu Beg.inn war 
schönes Wette r, und viele Sonntags­
spaz iergänger ze igte n Interesse a n unse­
rer Ar be it. Le ide r mu ßten wir nach einein­
halb Stunden wegen Regen unsere Stände 
schließen. 

An einer Neuauflage dieser Kommu­
nikation sind wi r stets interessierr. 

D. PQPpei. 
Mitarbeiterin 
im Bürgelverein 

- 11 Uhr Die + 0 0 14 -17.30 Uhr 

I N !I .: "'11 e H ,I E t... J.WE ! CHERT 

löglich MiH09~ti~h mir 

löglid-i wKh~elnden Gerichten 


zu 4,- ,6.- und 8;- DM 


Somstog, 29 . O ktober. ob 19 Uhr 

-Europo wird ImJein!· 


po.r.il i$ch~.5 !<oboreH mit den 

"W UHlMAUSEN" aus leipzig 


,. 

Samstag. 5. N ovember, ab 19 Uhr 


"Bock !o the foad"! 

Hits der 60tH und 70er Jahre 

mit der leipziger Oldie - Band 


"BEAT - CLUB 


,. 

Soms/og, den 18 . N ovember, ab 19 Uhr 

derlHubtiles !<oboreH am Klavier mit 
ClEMENS . PETERW ACHENSCHWANZ 

,. 
Somstog, 26. November, ab 19 Uhr 


• KoHepouseft 


und andere ~öchs ische M inioturen 

Autarenlesung mit BERND - LUTZ LANGE 


Ch ri ~ loph.P (ob! I .Sl r . 38 . 04 I 59 ll1ipzig Te l. 59 22 19 

Fachbetrieb 

f 
UWE RASENBERGER 

Handwerksmeisler 

SANITÄR. GASHEIZUNG 
SERVICE 

04159 LeIpzig · flrallaYltr. 20 . ({) 9 01 3880 

http:8.11.-22.12.94
http:26.10.94
http:26.10.94
http:25.10.94
http:18.10.94


Smdtteilzentrum 
Ankere.V. 
Knopstr. I. 
04 J59 Leipzig 
Te1. 034 1 - 591 8 51 
Fax 0341 - 55 3189 

5a 22. 10 22 Uhr Rockcafe 

Dead Generation (wawe) 

Fr 28.10.21 Uhr Konzert 

Santa Clan 

Sa 29. 10. 22 Uhr Rockcafe 

New Time (Rock~Pop) 

Fr. 4. L 1. 2 1 Uhr Konzert 

Gorefesl-Forbidden-Warpalh (metal) 

Sa 4. 11. .22 Utlr Rockcafe 

Mad X Ray (metal) 

Do 10. 11 . 20 Uhr Faschingsauftakt 

mit dem CarnevalcJub Merkur 

Fr. 18. 11 .22 Uhr Rockcafe 

Blue Champage 

5a 19.11. 2J U~r Konzert 

Herzberg & Pankow 

Fr 25.11.2 1 Uhr Konzert 

Brennpunk L.E. junge Leipziger 

Elektronik Band stellen sich vor: 

The Missing Link, Projekt X 
Random Encounder 

The Galan Pixs 

Mi 2.12.21 Uhr Konzert 

Rarnstein (Runen rock) 

Fr 4.12. 21 Uhr Gospel-Konzen 

Bruce Thompson &The Black Roses 

Fr 23.12.21 Uhr Weihnachtsblues 

ständige Angebote: 

Dienstag 21 Uhr Kneipenblues 

Mittwoch 20 Uhr eJcct.t:ic c,afe 

Sonntag 10 Uhr Ftiihsehoppen 

Angebole für Kinder 

Schülei"disco 5a 14 Uhr ~m 22. 10./ 

12. ILu.3. 12 . . 


TaJl!-{est des Ges311:gs-und Tauzen­


sembles Leipzi'g e. v .aro .3D: I D~ 15Uh ... 


. Puppeospielfestival Mo .31.10. 

10 Uhr Rptkäppcben 

JS.30 Uhr Kasper 'u ndJ~eob' aufdem ' 
Flohmarkt 

Für unsere Senioren 
Tanz am 6. November mit dem 

Leistner Dno und am 11. Dezember mit 

Stephan LangerjeweiJs 14 ~ 17 uhi· 

Neu im Angebot fOr Kinder 

Seit Oktober findet jeden Montag von 
15 ~ 17 Uhr eine offene Arbeit im 
Bereich Modellbau statt. Hier wergen 
u.a. einfache Flugmodelle, sehenswerte 

Gebäude in Model ifOlm, Windmühlen 
und vieles mehr gebaut. 
Kommt vorbei oder meldet Euch bei 

Lutz unter 59 18 5 1. 

3. Puppenspielfest 
T heater fur Kinder und 

Erwacbscn,eVcrat:lstalrnngsorte: AN­

KER-Knopstr. I , Moritzbastei , Tnva lu 

im Haus Leipzig, Walter Baflh 

Schwede ns tr. 30 Tri tra trallala-Kinder 

Baustellen, Ordnungsamt und 
besorgte Bürger 

Leipzig, so sag t man, sei eine einzige 

Baustelle. Wo immer man hinschaut, es 
ist immer mindestens eine Baustelle zu 
entdecken. Dort wird der ,,Aufschwung 
Ost" sichtbar. Jeder ist bereit, zeitweili ­
ge Einschränkungen durch BausteJlen in 
Kauf zu nehmen. Doch wenn der 
Bauherr rücksichtslos handelt, ist ein 
Verständnis durch die Bevölkerung 

kaum zu erwarten. 
Die Firma Heilkamp baut das 

Stadtteilzentrum Möckern. Von Zeil zu 
Zeit blockierten die Betonmisch laster den 
Fußweg und e ine Fahrspur der Georg ­
Schumann-Straße (stadtein wätls). Wei­

che GefaJ-lJ"en nun für die Verkehrste il ­
nehme r lauem . ist wohl jedem klar. Das 

machte Frau Weiß aus Möckem berech­
tigte r Weise wüte nd , da ihre 6jähJige 
Tochte r den blockierten Fußweg als 
Schul weg benutzen muß, w ie vie le ande­
re Kinder auch . Nicht nu r die Kinder s ind 

stark gefahrdet, wenn sie auf die sta rk 
befahrene Georg-Schnmann-Str. auswei­
chen, auch Mütter und Väter, die einen 

Kinderwagen vor sich herschi eben, 
RollstuhlfahrerInnen. Behinderte und je ­
der andere Bürger. 

Frau Weiß sagte: "Müssen wir zur 
Eröffnung des Stadttei!zenuums drei 
Holzkreuze dort annageln!?" Dami t es 
nicht soweit kommt, schlieb sie eine Be­

schwerde an das Ordnungsamt Das 
Schreiben wurde von dem Eltembeirat 
der 39. Grundschule und dem Kinder­

heim in der Bucksdorffstraße unterstlllzt. 
HelT WeJlhausen vom Ordnungsamt un ­
tersagre der Firma Heitkamp das rechts ­
widrige Verh alten und unterbreitete Vor­

schläge für Veränderungen. Herr Deiß. 
BanIcile r der Baustelle. sicherte de'm 

Ordnungsa~t. zu, den Mißstat:ld nicht 
w ieder auftre ten zn lasse n. Nun .wird de r 
Fußweg wieder F ußweg sein . 
M.Oertel. S V 

ständig Schülercafe Mo-Fr 9-18 Uhr 


8.15-9.45 Kinderkino (nur nach Vor­


bestellung) 


Mo 15 Uhr offene Werkslall 


15 Uhr Modellbau 

Klavierunterrichl (n. Vereinbarung) 

Di 15 Uhr Tischtennis 

Mi Gilarrenunterichl (11. Vereinbarung) 

Da 15 Uhr Theatergruppe 

15 Uhr Flu gzeugmodel!bau 

Klavierunlerri chl(n. Vereinbarung) 

Fr 14.30 Fotower..tatt 

14.30 Kochen und Backen 

seid fbr alle da? Unter diesem Mocco 

laden wir Euch und Eure Eltern zu uns in 

den ANKER ein. Das Puppentheater 

"Brettschneider und Funke" spielt am 

30.10.94 um 10 Uhr das Märchen "ROl­

käppchen". Am Nachmittag zeigt Euch 

ein slowakischer Puppenspieler ein tra­

d ilionelles Marioneuenstück vom Kas­

per und Jakob auf dem Jahmlarkt. Be­

ginn der Vorstellung ist 15.30 Uhr. 

Ei ntrill 3 DM für Kinder nnd 5 DM für 

Erwachsene. Kartenvorbestellung: 

Kinderkiste·ANKER TeL 59 18 51 

BAUR 
VERSAND 

'''~ :A~ 

.f'· WhIn elpzlg- a ren 
Ihr Treffpunkt mit Herz 

R. Leithold 

Unkelstr. 7 . 04159 Leipzig 


TeL 03 41· 4 61 2231 


BERATEN· BESTELLEN · KAUFEN 

http:30.10.94
http:8.15-9.45
http:Mo.31.10
http:ILu.3.12
http:23.12.21
http:25.11.21
http:28.10.21


und andere Schlosserleistungen 

Modisches für Damen und Herren 

Kosmetik 

Gesundheit 

Foto-

und 
Drogerie

Kleinanzeige 

Witwer sucht 
liebe Lebenskameradin. 
Tiedge, Friedrich-Bosse-Str. 65 
04159 Leipzig 

hier 
könnte ihre Anzeige e;tehen. 
Rufen Sie une; an: 477 7226 

4 	
Inllungs· "00 
Mt,~ l erb&lrfeb 

KOBER~~~f:SUS S T A T T ER 
Ausmessen, BeralUng uud Ausfli tuung 

im Objekt- und Pri v31 bereich 

~ 	Fuflbodenb~ge ~ Gardi nense("Virt 
Verkauf Neu3nfetligung 

Verlegeservite ÄnOOflJn9 

• 	 Pol~termöbel ~ Sonnensc:hntunlagen 
NeuanrerTIgul'lg Vert;~allamewen 

Reparatur JalouSien 

Georg-Sekurrlafln.$Irar)e JOt . 01\ 159 LeiP2~ 

<1J (0341) 58 28 36 

IMetallbau und SchlossereIl 

Uwe Albrecht 


Schlossermeisler 

Landsberger Sir. 14 · 04157 Leipzig 


Tel.: 03 41/58 4147 

Rollgitter . Rolllore . zaune· Geländer 


Aufsteller . Scherengitter . Schlosseinbauten 


rrrrn Ifor!j AX IS ~5""'" PASSAGE 

Dessous 
-

Modeschmuck Georg-Schumann-Str. 248, aJn Straßenbabnhof Möckem waren 
Öffnungszeüen: Montag - Freimg 9 - 18 Uhr 

Samstag 9 - 12 Uhr 


Wir führen jetzt auch - WELEDA - Ptlegepräparate 


Sanitätshaus 

Gummi-Klüse 


S;onU3t, fachltan d. 1 

I'anner 


!tu.., GO'iundhel,
Lieferant aUer Krankenkassen 
- kundendienstfreundli ch und vertrauenswürdig ­

Einfühlsame Beratung und schnelle lieferung 
für alle Krankenpflegeartikel, insbesondere: 

Gummistrümpfe - Siliko nprothesen . Spezialm iederware . Angorawäsche . 
Krankenhosen . Blutdruckapparate . Blutzuckerbestimmungsgeräte . 


Büstenhalter alle Größen · Hüftgürtel · Miederhöschen, elegante 

Nachtwäsche und Morgenmäntel 


04159 leipzig Toskastraße 9 
Tel / Fax 5 97 53 Mo-Fr9 - 18Uhr 

lülzschell"" Straße 44 / 04159l.pz~Wah,,,, / le I. 

Unsere Öffnoogszeiten: Montcg - Freitcg 14-18 Uhr 


r()~".: 9800042 lab 19Uh,) r()funk: 0171/3236795 


ODE für SIE 

- anz in Ihrer Nähe! 

• Oberbekleidung mit Änderungsschneiderei • Unterwäsche 
• NochlWösche • Strümpfe . 

Wirbenellen Oll{h Bebinderte m:l RoIlslUhHohrer und 
frellen tII1S oufl!ven AßluI 000- SeslKh. 

SONNEN LAND 
Herbst-News bei Ayk: 

• 	Turbo Plus · Röhre 

für C<!. 45%mehr Powerbr<iune 


• 	die rteuentwickehe 
Ayk • Erlebniskosmelik 
für Idng,m~hende gepflegle Br<iune 

Öffnungmilen: ({) 9013667 

Mo·f" 8·21Uh, ~ 

5.t : B - 20 Uh( 8;~~ '~ !Klmeiden. und ' 
So: 10.20 Uhr zum""d.\.terr Bc~a. 

;"1 Sonoenl ~nd milbrm9tfl 

Mit noch mehr Bräunungspower begle,len wir Sie, liebe Sonnenkunden, in dl,>n Herbs1. Wir freuen uns. 
Ihnen o3b Oklober zwei Turbmonnenbdnke mit der neventwickehen Turbo· "Plus" - Röhre dnbielen 

zu können . Mit die.w Superröhre erhöhl sich die Brdunelelslung um w(ltl,> re 45 Prozent Mil dem 
lurnusm;ißig erfolgll,>n Röhrenwechsel in 03 1I e n Sonnenbdnken gdrdnlie ren wir die von Ihnen g€K hiil2 le 
Ayk-Qu<llität 
A-,{: hai für Sie eine tot,,1 neue Sonnenko~metik kreiert. Dieu verbenerte AyI.;· Produktionsli nie prdsentierl 
sich im o3nsprechenden Outfit. Alle Produkte entho3lten Liposome für noch mehr bräunewirksdme 
Hautpflege, Schneiden Sie den Stl!rn "m, der Neukunden herzl ich einl;;eIt !.Ind duch unseren Sto3mmkunden 
eine l u S d t l 1ich e Br~unungseinhe it schertkt. 

Auf Ihren Besuch heuen sich 
Mdrion Jänicke und Ihr Ay~-Te~m. 


